
Vorsitzende des Schulelternrates des Gymnasiums Lilienthal: 
Erika Simon, Am Sande 4, 28865 Lilienthal, Tel. 04792/954527; e-mail:erika-simon@gmx.de 

 

Liebe Eltern,  

hier die wichtigsten Informationen von der SER-Sitzung am 10. März 2010:   

Modernisierung der Schulbibliothek:  
Das bisherige Karteikartensystem der Bibliothek wird auf elektronische Ausleihe umge-
stellt. Damit werden die Buchbestände künftig online einsehbar. Das Einlesen der Bücher 
und die Barcode-Vergabe sind mit ca. 2,-€ pro Buch zu veranschlagen. Insgesamt ent-
stehen dadurch Kosten zwischen 18.000,- und 19.000,- € (inkl. Schulungen), die der 
Schulverein zum größten Teil übernimmt. Die Schule trägt die jährlichen Folgekosten. 

Verlassen des Schulgeländes während der Unterrichtszeit: 

Herr Vehring weist die Eltern (erneut) daraufhin, dass das Verlassen des Schulgeländes 
für die SchülerInnen bis zur 10. Klasse während der Unterrichtszeit nicht erlaubt ist. 

Bauarbeiten: 

In den Osterferien werden Mängelgewährleistungsarbeiten in verschiedenen Räumen 
durchgeführt. 

Notfallkonzept:  
Die Schule hat von der Landesschulbehörde ein offizielles Notfallkonzept erhalten, das 
Herr Beneken (Sicherheitsbeauftragter der Schule) in das bereits bestehende Sicher-
heitskonzept der Schule einarbeiten wird. In diesem Zusammenhang berichtet Herr 
Vehring von einer Schulleiterfortbildung, auf der u.a. Fallstudien zu Amokläufen bespro-
chen wurden und auf Gemeinsamkeiten im Lebenslauf der Amokläufer hingewiesen 
wurde. Er wird sein Wissen an das Kollegium weitergeben. 

Unterrichtsausfall:  
Der in verschiedenen Klassen hohe Anteil an Ausfallstunden findet nach Herrn Vehrings 
Ausführungen seinen Grund in der Häufung und Überschneidung von Präventions- und 
Methodentagen, Lehrerfortbildungen und Austauschprogrammen. Die Schulleitung strebt 
eine bessere zeitliche Abstimmung der einzelnen, prinzipiell erwünschten Maßnahmen an. 

Unterrichtsversorgung:  

Die Schule führt in diesem Schuljahr drei Klassen (im 5., 8. Und 9. Jahrgang), für die ihr 
keine Unterrichtsstunden durch die Landesschulbehörde zugewiesen sind. Im jetzigen 8. 
Jahrgang wird die zusätzliche Klasse im neuen Schuljahr aufgelöst werden. Herr Vehring 
kündigt Gespräche mit den Elternvertretern der möglicherweise betroffenen Klassen an. 
Er erklärt, dass nach dem fünften und dem neunten Schuljahr keine Klassen zusammen-
gelegt würden. 

Lärmbelästigung: 

Elternvertreter berichten von Baulärm durch Umbaumaßnahmen im benachbarten Kin-
dergarten, der insbesondere bei Klassenarbeiten in den Mobilbauten störe. Herr Vehring 
wird dieser Angelegenheit nachgehen.  

Nachfolge auf der Schulleiterposition:  

Herr Vehring erklärt, dass zurzeit das Bewerbungsverfahren für die Neubesetzung der 
Schulleiterstelle laufe. Er werde darauf drängen, dass es im neuen Schuljahr zu keiner 
Interimslösung komme. 

Abschlussbericht der Steuerungsgruppe Evaluation: 

Die Steuerungsgruppe, die sich in den vergangenen Monaten auf der Grundlage der Er-
gebnisse der Evaluation im 9. Jahrgang im letzten Schuljahr mit der Frage beschäftigt 
hat, in welchen Bereichen die Qualität der Schule verbessert werden sollte, hat ihren 
Abschlussbericht vorgelegt. Dieser Bericht soll nunmehr in den Gremien der Schüler-, 
Eltern- und Lehrerschaft beraten und diskutiert werden. Um eine Stellungnahme für den 
Schulelternrat abgeben zu können, wird dieser am 13. April erneut tagen.  

Weitere Informationen könnt Ihr von Euren Elternver treterInnen erfahren. 

Viele Grüße. Erika Simon  


